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Anfrage der WfW zu Abweichungssatzungen für Straßenausbau 

 

Sehr geehrter Herr Weigel, 

 

in den letzten Monaten, zuletzt in der Sitzung des Verkehrsausschusses vom 9. Feb. 

2011 (VO/1063/10; Abweichungssatzung Am Walde) hat die Verwaltung Satzungen 

über die Abweichungen von den endgültigen Merkmalen der Herstellung von 

Straßen eingebracht, die nicht vollständig hergestellt sind und deren Flächen sich 

nicht vollständig im Eigentum der Stadt befinden. Weitere Vorgänge dieser Art sind 

zu erwarten. 

 

Die Verwaltung begründet die rechtliche Zulässigkeit dieses Vorgehens damit, dieses 

Vorgehen sei durch Rechtsprechung anerkannt. 

 

Die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) bittet Sie darum, die Verwaltung zu 

ersuchen, die hier angezogenen Urteile dem Verkehrsausschuss auf der nächsten 

Sitzung vorzulegen und zu erläutern. 

 
Begründung: 

 

Die WfW-Fraktion hält ernsthafte Zweifel aufrecht, ob sich die Stadt in dieser Form und 

ohne Kenntnis der Betroffenen über Eigentumsrechte hinwegsetzen kann. Sie hält es 

für erforderlich, dass sich der Rat der Stadt in dieser grundsätzlichen Frage der 

Zulässigkeit einer Abweichung von der Rechtslage, die sich allein auf eine Praxis der 

Rechtsprechung gründet, ein eigenes Urteil bilden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Fraktionsvorsitzender :  Dr. Reimar Kroll 
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